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Burgruine Neuburg 
 
Auf einem Felsvorsprung südöstl. des Dorfes. Erb. um 1300, vermutlich durch die Herren v. 

Neuenburg; in Verfall 1577. Ruine eines palastartigen viergeschossigen Gebäudes, traditionelle 

Teile einer mittelalterl. Burg (Turm, Wohn- und Wirtschaftsbauten) in einem einheitlichem 

Gesamtbaukörper zusammengefasst; im Hof Zisterne. Gesichert 1984.  


